






Fr Friderich Jhilhelm von  ttes Guaden Konia
v

a

in Nreuſſen/ Ffarggraff zu Brandenburg des Heil. Fiom. Reichs Ertz
ECammerer und Churfurſt /Sonverainer Printz von Oranien, Neufchatel und Vallengin, in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich.

Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in Schleſien zu Croſſen Hertzog Burggraff zu Nurnberg

Furſt zu Halberſtadt Minden Camin Wenden Schwerin Ratzeburg und Mors /Graff zu Hohenzollern Ruppin der Marck Ravens.
berg Hohenſtein Tecklenburg Lingen Schwerin Buhren und Lehrdam Aarquis zu der Vehre und Vlißingen Herr zu Ravenſtem der

1 424 Úν 14
5 hun kundt und fgen hiemit zu wiſſen  daß nachdem Wir erwogen wie dem gemeinen Weſen zu Verhutung der Feuers Gefahr in denen Stadten ſehr viel daran
Sgelegen ſey daß die in Unſeren Clev· Marckiſchen Stadten auch ubrigen in dieſen beyden Prorintzien verhandenen aceisbahren Ohrten annoch befindtliche
Alte mit Stroh Rohr oder Schindel gedeckte Feuer gefahrliche Hauſer und die daran gebauete Scheuren und Stallungen wan ſolche zu Tragung eines Ziegel Dachs
nicht repariret werden konnen gantzlich abgeriſſen und von neuem mit Ziegeldach Feuer ſicher aufgebauet werden  umb ſolchergeſtalt die Städte von der daher
zu bſenden Feuers Gefahr z befrehen Solchemnach aus Landes. Vatterlicher Sorgfalt entſchloſſen haben denenjenigen welche Alte Hauſer abbrechen/

e org uund an deren Stelle neue Feuer ſichere Hauſer bauen und mit Ziegel bedecken gewiſſe proCent- Gelder aus Unſeren Caſſen zuflieſſen zu laſſen, Wir verordnen
u dek fehlen alſo biedurch lle apiaff daß denen Neuanbauenden welche in denen nechſten Bier Jahren ihre Alte Feuer. unſichere mit Etroh Rohr oder Echin

und beſehlen uiſv hieourch allergnadigft vdah denen irunnvautuvtni Jdeln gedeckte Hauſer ſo kein Ziegel. Dach tragen noch durch Reparationes darzu tuchtig gemachet werden konnen herunter reiſſen und von Grund auf mit Ziegel.
Dackern Tener ſicher hanen eerden wahrenden lſolchen nechſten Vier Jahren nemblich bis ende Decembris 1736. Acht proCent Holtz Gelder und Füunf.

Zehn proCent Bau Freyheits Gelder gereichet werden ſollen.Wornach ſich alſo die Clev Marckiſche Kriegs. und Deomainen Kammer allerunterthanigſt zu achten und dieſes Patent nicht allein in
denen Stadten an offe tlch O fren und ſonſt gewoöhnlicher maſſen üherall wo es nohtig zu eines jedem Wiſſenſchafft publiciren ſondern auch durch die

niinen rttena giSteuer Raähte und Magiſtrate die Eygenthumer dergleichen Feuer gefahrlicher mit Stroh Rohr oder Schindeln gedeckten Hauſern animiren zu laſſen hatj

ſol kino lioritto 2244 2
NAekor ariſauuik.on um ſolcheraeſtalt der ihnen anaebohtenen Gnade in der geſetzten Zeit theilhafftig zu werden;

tent eigenhandig unterſchrieben

Fr. Wilhelm.
ſo ſG

F. W. v. Grumbkow. F. v. Gorne. A. O. v. Biereck. F. R. v. Biebahn. F. W. v. Happe.

a a. M. Mall a.  a4Æa.Daß diejenige welche in denen nechſten
Vier Jahren Jhre mit Stroh Rohr oder Schin
deln bedeckte Hauſer abbrechen und von neuem

mit Ziegel· Dach aufbauen 23. proCento

genieſſen ſollen.
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	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg ... Thun kundt und fügen hiemit zu wissen, daß nachdem Wir erwogen, wie dem gemeinen Wesen zu Verhütung der Feuers-Gefahr in den Städten sehr viel daran gelegen sey, daß die in den Clev-Märckischen Städten ... annoch befindtliche Alte mit Stroh, Rohr oder Schindel gedeckte Feuer-gefährliche Häuser ... wan solche zu Tragung eines Ziegel-Dachs nicht repariret werden können, gäntzlich abgerissen und ... Feuer-sicher aufgebaue
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